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„Wegkreuzungen“
Bludenz. Die Weltenwanderer Gregor Sieböck und Reinhold Richtsfeld sind am 21. Juli am
Stephansplatz in Wien zu ihrer Reise „Wegkreuzungen“ aufgebrochen. Eine Wanderung mit eindeutigem
Inhalt: „Wir sind im Sinne der Bewusstseinsbildung aufgebrochen. Wir möchten aufzeigen, dass es
Möglichkeiten gibt, unseren ökologischen Fußabdruck zu verkleinern und im ökologischen Einklang mit
unserer Umwelt zu leben. Es gibt für unsere Reise weder ein zeitliches noch räumliches Ziel. Wir
möchten an den Wegkreuzungen offen sein, jede mögliche Richtung einzuschlagen.“
Im Rahmen von „Wegkreuzungen“ machten die Weltenwanderer auf Einladung von Richard Walch,
Inhaber des gleichnamigen Sportfachhandels, Halt in Bludenz um einen Tag lang für Gespräche und
Begegnungen Raum zu schaffen.
In Form eines Diavortrages beschrieben Sieböck und Richtsfeld ihre aktuelle Wanderung und ihre
Intentionen. Global Change – Schritt für Schritt in die Zukunft, soweit die Füße tragen. Nähere Infos auch
unter www.globalchange. at




